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1. Abschluss des Reisevertrages
1.1 Mit der Reiseanmeldung bietet der Kunde dem Reiseveranstalter, 
TerraVista-Erlebnisreisen GmbH („TerraVista“) den Abschluss eines 
Pauschalreisevertrages auf der Grundlage des für ihn erstellten Reise-
angebots von TerraVista und diesen Allgemeinen Reisebedingungen 
verbindlich an. Die Anmeldung erfolgt durch den Anmelder auch für 
alle von ihm in der Anmeldung mitaufgeführten Teilnehmer, für deren 

-
-

klärung übernommen hat. Die Anmeldung kann mündlich, schriftlich, 
telefonisch, per Telefax oder auf elektronischem Weg (E-Mail, Internet) 
erfolgen. Es wird empfohlen, die Reiseanmeldung mit dem von Terra-
Vista vorgedruckten Buchungsformular zu tätigen.
1.2 Der Reisevertrag kommt mit der Annahme der Anmeldung des Kun-
den durch TerraVista zustande. TerraVista bestätigt dem Kunden den 
Vertragsschluss mit der Buchungsbestätigung auf einem dauerhaften 
Datenträger direkt oder über den Reisevermittler und übersendet den 
Sicherungsschein. Nur im Fall des Art. 250 § 6 Abs. 1 S. 2 EGBGB (z. B. 
auf Messen) erhält der Kunde die Reisebestätigung in Papierform. Die 
Buchungsbestätigung gilt gleichzeitig als Rechnung.
1.3 Weicht der Inhalt der Reisebestätigung von dem Inhalt der Anmel-
dung ab, so liegt unter Wahrung der vorvertraglichen Unterrichtungs-

von 10 Tagen gebunden ist. TerraVista wird den Kunden ausdrücklich 
auf diese Abweichung hinweisen. Der Vertrag kommt auf der Grundla-
ge dieses neuen Angebots zustande, wenn der Kunde es innerhalb der 
Bindungsfrist ausdrücklich oder schlüssig, etwa durch Leistung der An-
zahlung, annimmt.
1.4 Hinweis zu Nichtbestehen eines Widerrufsrechtes: TerraVista 
weist darauf hin, dass nach § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB für die im Fernab-
satz (Internetseite) angebotenen Pauschalreisen kein Widerrufsrecht 
besteht, sondern lediglich die gesetzlichen Rücktritts- und Kündigungs-
rechte gelten. Dies bedeutet, der Kunde kann bei einer Online-Buchung 
seine abgegebene Willenserklärung nicht widerrufen, sondern diese 
ist bindend. Ein Rücktritt vom Reisevertrag auf Basis der Allgemeinen 
Reisebedingungen ist stets möglich (siehe Ziffer 5). Ein Widerrufsrecht 
besteht nur, wenn der Vertrag über Reiseleistungen nach § 651a BGB 
außerhalb von Geschäftsräumen nach mündlichen Verhandlungen ge-
schlossen worden ist (nicht: Internetbuchung), es sei denn, die münd-
lichen Verhandlungen, auf denen der Vertragsschluss beruht, sind auf 
vorhergehende Bestellung des Verbrauchers geführt worden.

2. Leistungen von TerraVista
Die vertraglich geschuldeten Leistungen ergeben sich aus der Leis-
tungsbeschreibung in der zur betreffenden Reise gehörigen konkreten 
Reiseausschreibung für den Kunden in Verbindung mit der individu-
ellen Buchungsbestätigung von TerraVista. Reisevermittler und Leis-
tungsträger (z. B. Hotels, Beförderungsunternehmen) sind von Terra-
Vista nicht bevollmächtigt, Vereinbarungen zu treffen, Auskünfte zu 
geben oder Zusicherungen zu machen, die den vereinbarten Inhalt des 
Reisevertrages abändern, über die vertraglich zugesagten Leistungen 
von TerraVista hinausgehen oder im Widerspruch zur Reiseausschrei-
bung stehen.

3. Bezahlung
3.1 Nach Erhalt der Buchungsbestätigung und des Sicherungsscheines 
ist eine Anzahlung von 20 Prozent des Reisepreises innerhalb von 7 
Tagen nach Rechnungsdatum fällig und zu zahlen. Die Anzahlung wird 
auf den Gesamtreisepreis angerechnet. Die Restzahlung ist 28 Tage 
vor dem vertraglichen Reisebeginn zur Zahlung fällig, sofern der Siche-
rungsschein übergeben ist, und feststeht, dass die Reise durchgeführt 
wird, insbesondere nicht mehr aus dem in Ziffer 9 genannten Grund 
abgesagt werden kann. Barzahlungen sind nicht möglich.3.2 Gehen auf 
den Reisepreis fällige Zahlungen trotz Mahnung und angemessener 
Fristsetzung zur Zahlung nicht ein, ist TerraVista berechtigt, vom Ver-
trag zurückzutreten. In diesem Fall kann TerraVista den Kunden mit 
Rücktrittskosten belasten, die sich an nachstehender Ziffer 5.2 und 5.3 
orientieren, vorausgesetzt, der Kunde hatte nicht selbst ein Recht zur 
Zahlungsverweigerung.
3.2 Gehen auf den Reisepreis fällige Zahlungen trotz Mahnung und an-
gemessener Fristsetzung zur Zahlung nicht ein, ist TerraVista berech-
tigt, vom Vertrag zurückzutreten. In diesem Fall kann TerraVista den 
Kunden mit Rücktrittskosten belasten, die sich an nachstehender Ziffer 
5.2 und 5.3 orientieren, vorausgesetzt, der Kunde hatte nicht selbst ein 
Recht zur Zahlungsverweigerung

4. Preis- und Vertragsänderungen nach Vertragsschluss
4.1 TerraVista behält sich vor, den Reisepreis nach Vertragsschluss ein-
seitig zu erhöhen, wenn die Erhöhung des Reisepreises sich unmittelbar 
aus einer tatsächlich erst nach Vertragsschluss erfolgten und bei Ab-
schluss des Vertrages nicht vorhersehbaren a) Erhöhung des Preises für 
die Beförderung von Personen aufgrund höherer Kosten für Treibstoff 
oder andere Energieträger, b) einer Erhöhung der Steuern und sonstigen 
Abgaben für vereinbarte Reiseleistungen, wie Touristenabgaben, Hafen- 
oder Flughafengebühren, oder c) einer Änderung der für die betreffende 
Pauschalreise geltenden Wechselkurse ergibt. Der Reisepreis wird in 
den genannten Fällen in dem Umfang geändert, wie sich die Erhöhung 
der in a) bis c) genannten Faktoren pro Person auf den Reisepreis aus-
wirkt. Sollte dies der Fall sein, wird TerraVista den Kunden umgehend auf 
einem dauerhaften Datenträger (z. B. per E-Mail) klar und verständlich 
über die Preiserhöhung und deren Gründe unterrichten und hierbei die 
Berechnung der Preiserhöhung mitteilen. Eine Preiserhöhung ist nur 
wirksam, wenn sie den hier genannten Anforderungen entspricht und die 
Unterrichtung des Kunden nicht später als 20 Tage vor Reisebeginn er-
folgt. Eine Preiserhöhung, die ab dem 20. Tage vor dem vereinbarten Ab-

-
raVista zur Preissenkung nach Ziffer 4.2 wird ausdrücklich hingewiesen.
4.2 Da Ziffer 4.1 die Möglichkeit einer Erhöhung des Reisepreises vor-
sieht, kann der Kunde eine Senkung des Reisepreises verlangen, wenn 
und soweit sich die in 4.1 unter a) bis c) genannten Faktoren nach Ver-
tragsschluss und vor Reisebeginn geändert haben und dies zu niedrige-
ren Kosten für TerraVista führt. Hat der Kunde mehr als den hiernach 
geschuldeten Betrag gezahlt, ist der Mehrbetrag von Terravista zu er-
statten. TerraVista darf von dem zu erstattenden Mehrbetrag die ihr 
tatsächlich entstandenen Verwaltungsausgaben abziehen und hat dem 
Kunden auf dessen Verlangen nachzuweisen, in welcher Höhe Verwal-
tungsausgaben entstanden sind. 
4.3 TerraVista behält sich vor, nach Vertragsschluss andere Vertrags-
bedingungen als den Reisepreis einseitig zu ändern, wenn die Ände-
rungen unerheblich sind und nicht wider Treu und Glauben herbei-
geführt werden (z. B. bei Flugzeitenänderungen um bis zu 3 Stunden, 

Bitte lesen Sie sich unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) und die Reisehinweise gut durch. Diese regeln das Vertragsverhältnis zwischen 
Ihnen und TerraVista-Erlebnisreisen GmbH, Am Marktplatz 11, 28844 Weyhe. Die nachfolgenden Reisebedingungen gelten für Pauschalreiseverträge, 

Mit Ihrer Reiseanmeldung erkennen Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen an, soweit diese dem Vertrag wirksam zugrunde gelegt wurden. 
Die Bestimmungen werden Inhalt des zwischen dem Kunden und dem Reiseveranstalter zu Stande kommenden Pauschalreisevertrages.  Sie ergänzen 
die gesetzlichen Vorschriften der §§ 651 a bis y BGB und der Artikel 250 und 252 EGBGB und füllen diese aus.
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-
chende Preiserhöhung anbieten und verlangen, dass er innerhalb einer 
von TerraVista bestimmten Frist, die angemessen sein muss, (1) das An-

-

-

-

-

anbieten und verlangen, dass der Kunde innerhalb einer von TerraVista 
-

4.5 -

-
mieren hat.
4.6

-
rung als angenommen.
4.7

-
-

5. Rücktritt durch den Kunden vor Reisebeginn / Stornokosten
5.1 -

5.2
-

-

bei Nichterscheinen     

als in Höhe der von TerraVista geforderten Pauschalen. 
5.3 -

-
-

6. Umbuchungen, Ersatzpersonen
6.1 Ein rechtlicher Anspruch des Kunden auf Änderungen hinsichtlich 

-
buchungsvorgang und pro Reisenden. Dem Kunden ist unbenommen, 

-

6.2 -

-

-

die vertraglichen Reiseerfordernisse nicht erfüllt. Tritt ein Dritter in 
den Vertrag ein, haften er und der Kunde gegenüber TerraVista als Ge-
samtschuldner für den Reisepreis und die durch den Eintritt des Dritten 

-
-

entstanden sind.

7. Reiseversicherungen

-
-

mitteln. 

8. Nicht in Anspruch genommene Leistung
-

des Reisepreises. 

9. Rücktritt durch TerraVista

-

10. Obliegenheiten des Kunden, Abhilfe, Fristsetzung vor Kündigung 
des Kunden, Anzeige von Gepäckschäden, Gepäckverzögerungen 
oder Gepäckverlust
10.1 
Reiseleitung von TerraVista oder unter der unten genannten Adresse 

-

-

-
-

-

10.2

-
-

-



-

erbringenden Reiseleistungen den Anspruch auf den vereinbarten Reise-

unberührt.
10.3 -

-
-

-
-

10.4 -
-

-

möglich sind.

12. Haftung, Haftungsbeschränkung
-

sind.

-
fahrtunternehmens

-
-
-

-

-

ban_de.

14. Pass- und Visumerfordernisse, gesundheitspolizeiliche Vorschrif-
ten

14.1 TerraVista informiert den Kunden über Pass- und Visumerforder-

und den Aufenthalt erforderlich sind.
14.2 -

14.3 -

Impressum

-
-

-
halten.

15. Datenschutz, Widerspruchsrechte des Kunden
15.1 -

-

-
erfüllung aus dem Reisevertrag erforderlich ist. Die Datenverarbeitung 

-

-

-

-

-

-
spruchsrecht Gebrauch machen oder Terravista unter der unten ge-

15.2

-

16. Sonstiges, Hinweise auf Online-Streitbeilegung und Verbraucher-
schlichtung
16.1

-

16.2
-
-

-
legungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil und ist 

16.3 
-

-

-

-



Reiseveranstalter:
Terravista-Erlebnisreisen GmbH, Geschäftsführer Kai Wolfermann, Am Marktplatz 
11, 28844 Weyhe, Tel.: (+49)-(0)4203 43 70 880, Telefax: (+49)-(0)4203 43 70 
881, www.terravista-erlebnisreisen.de, USt.-ID: DE 70 286 891 350, Wesentliche 
Merkmale der Dienstleistung: Veranstaltung von Pauschalreisen, Reiseveranstal-

München, Geltungsbereich der Versicherung: weltweit. Auf den Reisevertrag 

TerraVista vermittelt Reiseversicherungen als erlaubnisfreier Annexvermittler 
gem. § 34d Abs. 8 Nr. 1 GewO. Beschwerdestelle bei Streitigkeiten mit Versi-
cherungsvermittlern: Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 080632, 10006 
Berlin, Tel. 0800-3696000, E-Mail: beschwerde@versicherungsombudsmann.de, 
www.versicherungsombudsmann.de

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302.

 Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. TerraVista-Erlebnisreisen GmbH, Am Marktplatz 11, 28844 Weyhe 
(„TerraVista“), trägt die volle Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise. Zudem verfügt TerraVista über die gesetz-
lich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer 
Rückbeförderung im Fall der Insolvenz von TerraVista. 

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302

-  Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.

- Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistungen.

-   Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem Reiseveranstalter oder dem Reisebüro in          
Verbindung setzen können.

-   Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen  Kosten – auf eine andere Person             
übertragen.

-  Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich er     höhen und wenn dies im Vertrag         
ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisevertrages 
übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das 
Recht auf eine Preissenkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.

-  Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle Erstattung aller Zahlungen, wenn einer der 
wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises erheblich geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unter-
nehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf eine 
Entschädigung.

-  Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurück-
treten, beispielsweise, wenn am Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.

-  Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Rücktrittsgebühr vom Vertrag 
zurücktreten.

-  Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durchgeführt werden, so sind dem Reisenden 
angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in 
der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses Recht „Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Aus-
wirkungen auf die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.

- Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und / oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht werden.

-  

-  Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers werden Zahlungen zurückerstattet. Tritt die Insolvenz 
des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalrei-
se, so wird die Rückbeförderung der Reisenden gewährleistet. TerraVista hat eine Insolvenzversicherung bei der R+V Versicherung, Raiffeisenplatz 1, 65189 
Wiesbaden abgeschlossen. Die Reisenden können diese Einrichtung unter Tel. 0800 – 533 111 kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz 
von TerraVista verweigert werden.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach § 651a BGB

Copyright:

TerraVista-Erlebnisreisen GmbH, Am Marktplatz 11, D-28844 Weyhe 

Telefon-Nummer: +49 (0) 42 03 - 43 70 880, Fax: +49 (0) 42 03 - 43 70 881

Internet: www.expertenreisen.de

E-Mail: info@terravista-erlebnisreisen.de

um den Hauptvertrag ordnungsgemäß abzuwickeln. Für die vermittelte 
Reise oder Reiseleistung selbst haftet TerraVista-Erlebnisreisen nicht.
16.4 Wir möchten Sie in Kenntnis setzten, dass wir als Ihr Reiseveran-
stalter nicht an einem freiwilligen Streitbeilegungs- verfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilnehmen. Sofern eine Verbraucher-
streitbeilegung nach Drucklegung dieser Reisebedingungen für den 

in geeigneter Form. Die Kontaktdaten der zuständigen Stelle sind: 
Allgemeine Verbraucherschlichtungsstelle des Zentrums für Schlich-
tung e.V., Straßburger Str. 8, 77694 Kehl, Telefon: +49 785179579 40, 
Telefax: +49 7851 79579 41 Internet: www.verbraucher- schlichter.de 
E-Mail: mail@verbraucher-schlichter.de. Wir weisen für alle Reisever-
träge, die im elektronischen Rechtsverkehr geschlossen wurden, auf 
die europäische Online-Streitbeilegungs-Plattform http://ec.europa.
eu/consumers/odr/ hin.


